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Betreibungs- und • Konkursformulare
Die Ausgabe der Betreibungs- und Konkursformulare ist.mit dem 1.

Januar 1922 vorn Bundesgericbt an die

Materialverwaltung der Bundeskanzlei, Inselgässchen 3, Bern
übergegangeil. Bestellungen sind daher an diese zu riebten. (V 791)

Bern, den 23. März 1922. Materialverwaltung der Bundeskanzler

Formulaires de poursuite et faillite
Suivan t arrdte du Conseil föderal du 25 fdvrier 1921, l'ddition des formulaires

de poursuite et faillite a dtd transferee, dds le 1er jarivier 1922, ä
l'Intendance du matdriel de la Chancellerle fdddrale,

Ruelle de l'Isle 3, ä Berne.
Les commandcs devront dordnavant ßtre ndressees :i cet office. (V 801)-

Berne, le 23 mars 1922.

Intendance du matdriel de la Chancellerie fdddrale.

Konkurse — Faillites — Falliment!

Konkurseröffnungen —
(B.'-G. 231 u. 232.)

(V. B.-G. v. 23. Aprjl 1920, Art. 123 u. 29.)

Die Glfiubiger der Gemcinschuldncr und
alle Personell; die auf in Händen eines
Gcmclnsehuidncrs befindliche Vermögens-
stückc Anspruch mnehen, werden
aufgefordert binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel "(Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursainte einzugeben.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten,welche
unter dem früheren kantonalen Recht ohne
Eintragung in die öffentlichen Bücbcr
entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung anfälliger Beweismittel in
Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
binnen 20 Tagen beim Konkursamt eln-
zngoben.. Die nicht angemeldeten Dienst-;
barkcltcn können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber cl1 "•belasteten;Grund--
Stückes'niehtmelirgeitfei.-.;tinaciit "werden,
soweit es sleh nlCbt um Rechte handelt,
die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne
Eintragung in das Grundbuch dinglich
wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner, der
Gemeinsehuldner sich binnen der Eingabe-'
frist als solche anzumelden, bei Straffolgcn
Im Unterlassungsfälle.

Wer Saghcn eines Gemeinsehuldners als
Pfandgläublger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil Tür sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle: im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung crliseht
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläublgerversnunniungen können
auch Mitsebuidner und Bürgen des
Gemeinsehuldners' sowie Gcwährspfllehtige
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (10572)

Gemeinsehuldner: J u o'n, Georg, geb. 1892, von Versam (Graubünden),
Buebhandhmg, Kirchgasse 32, wohnhaft an der Arbenzstraese 12, in Zürich 8.

Datum der Konkurseröffnung: 1. März 1922."
Erste Gläiibigcrversammlung: Dienstag, den 11. April 1922, nachmittags

3. Uhr, im Casino Zürichhorn, in Zürieh 8.
Eingabefrist: Bis 1. Mai 1922.

Kf. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (10671)

Gemcinschuldnerin: Kommanditgesellschaft Attenhiofer & Cie.,
Sportartikel, Handel und Fabrikation, Gessnerallee 28, in- Zürich 1.

Datum der Konkurseröffnung: 18. März 1922.
Summarisches-Verfahren,' Art 231 Sch.K. G.
Eingabefrist: Bis 20." April 1922.

Ouverturcs de faillites
(L. P. 231 et 232.)

(0. T. F. du 23 avril 1920, Art. 123 et29.)
Les crtaneiers des laillis et ccux qui

cut • des revendieatlons ä cxercer, sont
iuvitts ä produire, dans le dAlal fixe pour
les productions, letirs erdances ou revendi-
cations ä l'ofriee et ä lul remettre leurs
inoyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en eople authentique.

Les titulaircs de servitudes ndes sous
l'empire de l'ancicn droit cantonal sans
inscription aux reglstres publies et non
encore lnscrites, sont invitds ä produire
leurs droits A l'offiee des faillites dans les
20 iours, en jolgnant A eette production
les moyens de preuve qu'ils possddent en
original ou en copie certifiAe eonforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd
annonedes ne scront pas opposables A un
acquercur de boiinc fol' de l'lmmeuble
grevd, A niöins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'aprds lc CC S dgaieriient, produisent

Ides effcts de nature rdelle-.en l'absence
d'lnserlptlon au reglstre .foneicr".

Les ddhiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer.'.squs l?s pcines dc droit, dans
le ddlai fixd pour, les productions.

Ccux qui ddtiennent des biens du failli,
' en quaiitd dc crdanciers gagistcs ou A qucl-
que titre que ce soit, sont tenus de les
niettrc A la disposition de l'offiee, dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds; faute dc quoi, lis cncourront les

pcines prdvues par la lol et scrout ddehus
de leur droit de prdfdrenec, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteurs, cautions ct autrcs
gnrants du failli ont le droit d'assistcr aux
assemblies des crdanciers.

Kt.'Bern Konkursamt Wangen a. A: (1058) j
Gemeinsehuldner: Zuber-Christen, Eduard, Handlung, in Her*

zogenbuehsec.
Datum der Konkurseröffnung: 24. März 1922.
Erste Gläubiger-Versammlung: Dienstag, den 11. April 1922. nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Wangen a.A.
Eingabefrist: Bis und mit dem 30. April 1922.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadl (1059)

Gemeinsehuldner: Esc Ii mann, Otto. Handel in Drogen, Kolonialwaren

und Spirituosen, Elsässm-strasse 129.
Datum .der Konkurseröffnung: 21. März 1922.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 4. April 1922, nachmittags

3 Uhr, im Geriehtshause, Bäumleingasse 1, ebener Erde, Zjrnmer .7.

Eingabefrist: Bis-und mit 1. Mai 1922.'

Kt. Basel-Land Konkursamt Sissach (1068)

Genieinschnldnerin: Kalkwerk Oltingen-Tecknau A.-G., in
Oltingen.

Datum der Konkurseröffnung: 23. März 1922.
Erste GlänbigeiVersammlung: Dienstag, den 18. April 1922, liachmittagB

2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Sissaeh.
Eingabefrist: Bis und mit 30. April 1922.

Kt. Schaffbausen Konkursamt Schleiiheim (1069)

Gemeinsehuldner: Eu s s e n b e r g e r, Christian, Schneidermeister,
in Sehlcitheim.

Datum der Konkurseröffnung: 28. März 1922."

Erste Gläubigerversainmlung: Samstag, den 8. April 1922, nachmittags
2 Uhr, im Gemeindehaus in Schleithcim.

Eingabefrist: Bis 30. April 1922.
Frist zur Anmeldung von Dienstbarkeiten mit Bezug auf die Grundstücke

des Schuldners: 19. April 1922."

Kt. St. Gallen- • Konkursamt Untertoggenburg in FlawiU (9491).
y

- Zweite Auskündung.V
• Gemeinscbuhhier: A m a e k e r, J a k o b, Vater, Wirtschaft, Sägerei und

Holzliandlung, zur «Aachsäge=, Mogeisberg.
Datum der Konkurseröffnung: 11. März 1922.-
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 27. März 1922, nachmittags

3;4 Uhr, in der «Aaehsäges, bei Mogeisberg.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 25. April 1922.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 14. April 1922 betreffend folgende

Grundstücke:
1. Ein Wohnbaus mit Wirtschaft Kr. 912, assekuriert Fr. 22,500,

zusatzversichert mit 20 % zu Fr. 4500.
2. Eine Sägerei Nr. 110, assekuriert Fr. 19,800, zusatzversichert mit 20 %

zu Fr. 4000.
3. Eine Sebeune bei der Säge, Nr. 12S5, asseknriert Fr. 0500, zusatz-

versichert mit 50 % zu Fr. 3300.
4. Ein Brettersehopf Nr. 1276, assekuriert Fr. 3500, zusatzversiebert mit

20 % zu Fr. 700.
5. Hofstatt, Hofraumboden und Garten zu Ziffer 1, 658 m5.

• 6. Hofstatt und Hofraumboden zu Ziffer 2, 3 und 4.
-" 7. Ein. 'StÜek .Wiesländ links der Gemeindestrasse Aäch-Aachsäge und
links der Staatsstrasse Aachsäge-Neeker gelegen, mit Waldung, Ziffer 6
und 7, enthaltend: 350 Aren Wiesland, 29 Aren 57 Quadratmeter Waldboden
und Neekerbord. •

8. Die Wasserkraft in der Aachsäge samt der "Siigereicinriehtung; alles
in der Aachsäge bei Mogeisberg gelegen.

Ct. de Geneve Ollice des faillites de Genioe (1070)

Failli: Beeri, Paul, eliareutier, Rne de l'Arquebnse 25, ä Geneve.
Date de 1'onverture de la faillite: 22 roars 1922.
Premiere assemblöe des ereancicrs: Lundi, 10 avril 1922, ä 10 henres,

ä la salle des assemblies de faillites, Taeonnerie 7. •

' Dilai pour les productions: l'1" mai 1922.

Kollokationsplan -
(B.-G. 249. 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokatlonsplan erwächst In Rechtskraft,
rails er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgcriehte angefochten wird.

Etat de collocation
(L." P. 249. 250 et 251.)

L'Atat de collocation, original ou reo
tifiA, passe en foree, s'il n'csf attaquO dans
les dlx iours par une action intentAe devant
le iuge qui a prononcA la faillite.

Kt. Luzern Konkursamt Kriens-Malters in Malters (1060)

Gemeinsehuldner: Blum, Johann, cbem.-techn. Präparate, Horw.
Anflagefrist: 3. bis 12. April 1922.

Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegen auch das Inventar und das
Protokoll über die Eigentumsanspräch'en zur Einsicht auf und es sind allfällige
Begehren um Abtretung von Massarechtcn (Art. 260 des Sch. K. G.) ebenfalls
bis und mit dem 12. April 1922 geltend zu machen:

Kt. Schwyz Konkursämt Schivgz
Gemeinsehuldner:
Pfyl, Karl, Kohlenliandlnng, Brunnen.
Grab, Lorenz, Holzhandlung, Rothenthurm.
Anfcchtnngsfrist: Bis 12. April 1922. •

(1071/2)
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Kt. Solotburn Konkmsami Oltcn-Gösgen (1061)
OemeinseliulcLncr: Lätsch,' Albert, Buchdruckerei, Olten.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 10. April 1922.
Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 Betr. Ges. in Bezug aitl die

geltend gemachten und von der Konknrsverwaltung anerkannten Eigcutums-
ansprüche sind innert zehn Tagen einzureichen. Die bezüglichen Akten liegen
zur Einsicht auf.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen in St. Gallen (1088)
Gemeinschuldner: Muster, Jonas, Viehhändler, Steinachstrasse 62,

St. Gallen C.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 4. bis 13. April 1922.

Kt. St Gallen Konkursami Unlerloggenburg in Flawil (1062)
Gemeinschuldner: Tribelhorn, Emil, Scbreinermeister, Flawil.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 3. bis und mit 12. April 1922.

Kt. Aargau Konhursamt Baden (1089)
Gemeinschuldner: Winestonc, Alfred, mechanische Werkstätte, in

Kirchdorf, Gemeinde Obersiggenthal.
Anfechtuugsfrist: Bis 11. April 1922.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de NeucMlel (1073)
Faillis: Moese, Gauthier & Froidevaux, soci£t6 industrielle

Fabris, en liquidation, ä St-Blaise, Neuchätel et Geneve.
Dölai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater de cette.

publication.
r

Ct. de Geneve Office des failliles de Geneve (1074/5/6)
Faillis:
Maeder, Willy, magasin de modes, 33, Quai des Bergues.
Ernst et Glaudi, en liquidation, pröeödemment garage d'automo-

biles, 19, Rue des Vollandes, aux Eaux-Vives.
Dame Veuve D e n i z o t, A., entreprise de peinture, Rue Dassier 18.
Dölai pour inten ter action en opposition: 10 jours ä. dater de cette

publication.
En ce qui concerne la faillite Dame Denizot, sont döposös l'invcntaire

contcnant la distraction des objets de stricte n6cessit6 et l'ötat des revendi-
cations. Les recours et demandes de cession de droits doivent ötre formulas
dans un dölai de 10 jours des cette publication.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.) (L. P. 230.)

FaUs nicht binnen zehn Tagen ein La faillite sera clöturCc laute par les
Gläubiger die Durchführung des Konkurs- crÄanciers de rSclamer dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten hin- l'application de la procedure en matiere
reichende Sicherheit leistet, wird das Ver- de faillite et d'cn avencer les frais,
fahren geschlossen.

Kt. Bern Konkursami Bern-Stadl (1097)
Gemeinschuldner: Wydler, Hermann, Ingenieur, Mühlemattstrasse

Nr. 12, in Bern, unbeschränkt haftender Teilhaber der Kollektivgcsellschaft
Wydler & Cie., Maschinen- und Apparatebau, in Bern.

Datum der Eröffnung: 10. Februar 1922.
Das Verfahren wird mangels Aktiven eingestellt, sofern nicht ein Gläubiger

innert 10 Tagen, d.h. bis 11. April 1922 zur Durchführung desselben"'
Sicherheit für die Kosten leistet.

Kt Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (1077)
Gemeinschuldner: Fricker, Willi Hans, Inhaber der Firma W. H.

Fricker, Engroshandel in chemischen Produkten und Drogen usw., Laufenstrasse

57.
Datum der Konkurseröffnimg durch Verfügung des Zivilgerichtspräsidenten:

21. März 1922.
Datum der Einstellung mit Verfügung des Dreiergerichts: 30. März 1922

mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: Bis zum 11. April 1922.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite
(B.-G. 268.) (L.P. 268.)

Chiusura della procedura
(L. E. 268.)

Kt. Zürich Konkursamt Unlerslrass-Zürich (1063/78)
Gemeinschuldner: Wieland, Ernst-, Elektriker, wohnhaft Hochfarb-

strasse 7, in Zürich 6.
Datum der Schlussverfügung: 13. März 1922.

Gemeinschuldner: Weidmann-Meier, Gottfried, Kaufmann,
wohnhaft Büchnerstrasse 3, in Zürich 6.

Datum der Schlussverfügung: 3. Februar 1922.

Kt. Schwyz Konkursami Schwyz (1079)
Gemeinschuldner: Eberle, Ambros, gew. Hotelier, in Morschacb.
Datum des Schlusses durch Verfügung des Bezirksgericbtspräsidiums von

Schwyz: 28. März 1922.

Kt. Appenzell A.-Rh. Ilonkursamt Hinterland (1090)
Gemeinschuldner: Litz, August, Modehaus und Massgescbäft,

Scbmiedgasse 272, in Herisau.
Datum des Schlusses durch Verfügung des Konkursricbters von Hinterland:

24. März 1922.

Ct del Ticino Ufftcio del fallimenli di Mendrisio (1998/9)
Fallito: B r a g a, Silvio, di Carlo, da Bulgarograsso, dorn, a Mendrisio.
Ereditä giacente ing. Solioz, Vittori o, giä in Riva S. Vitale.
Data del decreto di chiusura: 28 marzo 1922.

Konkursstelgerungen — Vente aux enchires publiques aprts faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich Konkursami Wiedikon-Zürich (1080)
Aus Konkurs Haas-Weill, Gaston, in Neu-Allscbwil, kommen im

Auftrage des Konkursamtes Binningen Montag, den 1. Mai 1922, nachmittags
2 Uhr, im Gasthof z. «Falken», in Zürich-Wiedikon, auf öffentliche Steigerung:

1. Ein Wohnbaus am Borrweg Nr. 31, in Zürich 3, unter Nr. 1429 für
Fr. 12,600 assekuriert.

2. Ein Fabrikgebäude mit Hochkamin und Brennofen, 3 Transmissionen,
am Borrweg Nr. 29 daselbst, unter Nr. 1430 für Fr. 51,900 assekuriert.

3. 19 a 25,1 m». Gebäudegiundüäche und Hofraum (Kataster-Nr. 517S).
• 4. 1 Schopf mit Stall daselbst unter Nr. 1435 für Fr. 1000 assekuriert.

5. 44 a 8,4 m* Gebäudegrundfläche und Wiesen (Kataster-Nr. 5179).
Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
Die Gantbedingungen und Lastenverzeichnis liegen beim Konkursamt

Wiedikon-Zürich zur Einsicht auf.

Kt. Bern Konkursami Nidau als Konkursverwaltung (1064)

Beweglichkeitensteigerung.
Im Konkurse des Kaufmann, Ernst, Hademsortieranstalt, in Nidau,

werden Freitag, den 7. April 1922, von vormittags 10 Uhr hinweg, im Geschäft
des Gemeinschiddners am Kanal in Nidau öffentlich gegen Barzahlung
versteigert:

1 Kassaschrank, 5 cinplätzige Pulte, diverse hartb. Tische, 1 Regulator,
10 Sessel, 2 Smith Premier Schreibmaschinen, 1 Kopierpresse mit Casierstock,
1 Aktencasier, 1 Musterschneidmaschine, 7 eiserne Bettstellen, Matratzen,
Bettdecken, Kissen,. Wolldecken, 8 Nachttiscbcben, 3 grosse Dezimalwagen,
4 grosse Blachen, 5 dreitürige Arbeiterkleiderschränke, 4 Sackkarren, Sortierkisten,

Sortierkörbe, Sortierschragen, Fässer, 1 gr. Schraubstock mit Werkbank,

Hebeisen, Spaten, Ketten, Ambos, Schmierbock, 2 Lastwinden,- leere
Säcke, 5 diverse Brückenwagen mit Zubehörden, 2 Scbnappbännen, 1

Handkarren, 2 Gänse u. 20 Hühner, 1 Velo, 15 Meter Wasserschlauch, 1 älteres Po-
tager, 8 Tabourets, neue Besen, ca. 155,000 kg diverse sortierte Lumpen, wie
Kattun, Halblein, Nähte, Baumwoll, Seiden, Biber, Jacken, Bast, Matzen,
Emballage, 300 kg Papier, 260 kg Horn und Knochen, Gummiabfälle, Hülsen,
ca. 25,000 kg Alteisen und Guss, etwas Kupfer und Blei und viel anderes mehr.

Kt. Glarus Konkursamt des Kantons Glarus in Ennenda (1082)
Im Konkurse der Druckknopffabrik Helvetia A. G., Glarus,

gelangt der ganze in Netstal gelegene Maschinenpark, bestehend in: 6 Paar
Druckknopfautomaten, verschiedenen Drehbänken, Fräsmaschinen,
Bohrmaschinen, Drehstarommotoren (12 HP., 2 HP.), Drahtwalzen und
Drahtziehmaschinen, Schraubstöcke, Ambos, verschiedene Werkzeuge, sowie.
Rohmaterialien (Messingdrabt und -Band) und Fertigwaren usw. auf einmalige
öffentliche Versteigerung.

Die Stelgerung findet Freitag, den 7. April 1922, 14 Uhr, bei den Fabrikräumen

im Langgütli in Netstal statt.
Die Steigerungsbedingungen können beim obgenannten Amte eingesehen

werden.

Kt. Basel-Land Konhursamt Binningen (1091)

I. Liegenschafts-Steigerung.
Aus der Konkursmasse des Haas-Weill, Gaston, in Neu-Allschwil,

werden Montag, den 8. Mai 1922, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft
Rietmann, in dorten, versteigert:

A. 1426. 11 a 89 ms Hausplatz und Garten an der Poststrasse in Neu-
Allschwil, mit Behausung und Remise Nr. 287.

Brandlagerschatzung: Fr. 57,400.
Amtliche Schätzung: Fr. 77,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 24. April 1922 an beim Konlcurs-

amt Binningen zur Einsicht auf.

Kt. St. Gallen Konkursami Gossau in Gossau (1081)
H. konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung.

Gemeinschuldner: Käser-Wölf, Hans, Kolonialwaren, Gossau.
Tag, Stunde und Ort der Steigerung: Dienstag, den 2, Mai 1922, uacb-

mittag8 3 Uhr, im Restaurant zum weissen Scbäfle, Postweg, Gossau.
Grundpfand: 1 Wohnhaus an der Merkurstrasse Nr. 1353 mit Ladenlokal,

a88ek. für Fr. 14,100, nebst Gebäudegnindfläche, Platz und Strassenboden,
Kat-Nr. 207, 145 m* messend.

Schatzungssumme: Fr. 21,000.
Meistangebot an erster Steigerung: Fr. 17,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 21. April 1922 ab beim obgenannten
Amte zur Einsiebt auf. Im übrigen wird auf Art. 257-259 Sch. K. G.

verwiesen.

Kt. Thurgau Beireibungsami Schönholzerswilen (1092)
im Auftrage des Konkursamtes Miinchwilen

In der konkursrechtlicben Verlassenschafts-Liquidation des verstorbenen
Diokenmann-Näf, Albert, Stickfabrikant, in Hagenwil, werden Montag,

den 1. Mai 1922, von nachmittags 2 Uhr an, in der «Linde» in durten
nachfolgende Realitäten auf ersoe konkursrechtliche Versteigerung gt-bracht:

1. Kat.-Nr. 4791: Wohnhaus in Hagenwil, "brandversiebert per Fr. 10.000.
2. Kat.-Nr. 4708: Stickereigebäude nebst Garten daselbst, brandversiebert

per Fr. 12,000.
3. Kat-Nr. 2798: Wohnhaus und Scheune, brandversiebert per Fr. 10,000.
4. Kat.-Nr. 2977: Wohnhaus und Scheune, brandversiebert per Fr. 4000,
5. Kat-Nr. 2799: Ca 8)4 Aren Hausgarten.
6. Kat.-Nr. 2978: Ca. 4 Aren Garten.
:7. Kat.-Nr. 2776: Ca. 4 Aren Hauswies.
8. Kat.-Nr. 2790: Ca 7 Aren Bühlacker.
9. Kat.-Nr. 2791 a: Ca 10)4 Aren äussere Weid.
10. Kat-Nr. 4889: Ca. )> Are Biint.
Als Zugehör zu Gebäude Kat.-Nr. 4708 werden bei diesem Gantakt im

Sinne von Art. 644 und 805 des Z. G. B. ebenfalls versteigert:
4 Schifflistickmaschinen, 9 Yards, */» Rapport, 2 Naebstickmascbiuen,

5 Motoren, komplette Apparate für Laugware, Aufwindmaschine, elektrische
Licht- und Kraftanlage.

Gesamtschätzungswert inkl. Zugehör: 36,600 Fr. "

Allfällige Inhaber von Dienstbarkeiten, die noch nicht im Grundbuch
eingetragen sind, haben solche bis spätestens den 10. April 1922 beim
unterzeichneten Betreibungsamte anzumelden, andernfalls sie gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten Grundstückes nicht mehr geltend ge*
macht werden können.

Steigerungsbedingungen und Lastenverzeichnis liegen 10 Tage vor der
Gant beim obgenannten Betreibimgsamt zur Einsicht auf.

Ptandverwertuags-Stelgerung
(B.-G. 188, tl u. 86.)

Kt. Glarus Konkursamt des Kantons Glarus in Ennenda (1083)
Samstag, den 6. Mai 1922, 18 Uhr, gelangt aus dem Konkurse über den

Nachläse von Dürst-Peter, Felix, sei., Kaufmann, Sool, im Löwen in
Sool, auf erste öffentliche konkursrecbtlicbe Versteigerung:

1 Wohnbaus mit angebautem Stall und dem Hausplatz (zusammen brand*
yersiebert Fr. 6500), Grundbuch Sool Nr. 360.

KonkuT8amtlicbe Schätzung: Fr. 7000.
'Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 25. April 1922.
Beim Zuschlage ist eine Barzahlung von Fr. 300 zu leisten.
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Nachlassveiträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(L. P. 295-297 und 300.)

Sursis concordataire et appel aux cröanciers
(B.-G. 295-297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern 1st fGr
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden autgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabelrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verbandlungen Ober den Nachlassvertrag nicht
sUramberccbtigi wären.

Eine Giänblgerversammlnng ist auf den
onten hierfür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Des däbiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deax mois.

Des cräanciers sont Invites ä produire
leur cröances aupräs du commissaire dans
le dälal (1x6 pour ies productions, sous
peine d'Stre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assembläe des eräanders est con-
voquäe pour la date tndlquäe d-dessous.
Les crfeanclers peuvent prendre connals-
sance des pieces pendant les dlx Jours
qui präeädent i'assembläe.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich (10211)

Schuldnerin: Firma Surher & Co., Kommanditgesellschaft, 'Agentur
und Handel in Baumwollahfällen, -garnen und -gewehen, Asylstrasse 67, in
Zürieh 7.

Datum der Bewilligung der Stundung durch Besehluss des Bezirksgerichte
Zürieh 8. Abteilung: 21. März 1922.

Sachwalter: Dr. C. Bollag, Rechtsanwalt, Zürieh.
Eingahefrist: Bis zum 18. April 1922 heim Sachwalter.
Gläuhigerversammlung: Freitag, den 5. Mai 1922, nachmittags 3 Uhr, im

Bureau des Saehwalters, Bahnhofstrasse 39 HI.
Frist zur Einsieht der Akten: Vom 25. April 1922 an im Bureau des

Saehwalters.
Kt Bern KonhursKreis Bern-Stadt (1065)

Schuldnerin: Kollektivgesellsehaft Grun & Mertenat, Zigarrenhandlung
en gros, in Bern.

Datum der Bewilligung der Stundung: 24. März 1922.
Sachwalter: P. Hofer, Konkursbeamter, Speiehergasse 8, in Bern.
Eingahefrist: Bis und mit 21. April 1922.
Gläubigerversammlung: Montag, den 8. Mai 1922, vormittags 10 Uhr, im

Amthaus Bern, Souterrain, Zimmer Nr. 3.
Auflage der Akten: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung,

im Bureau des Sachwalters, Speichergasse Nr. 8, in Bern.

St Kt. Bern Konkurskreis Trachselwald (1093)
Schuldner: Akermann, Konrad, Wirt im Gasthof zur «Krone», in

Huttwil.
Datum der Bewilligung der Stundung: 21. Fehruar 1922.
Sachwalter gemäss Verfügung vom 25. März 1922: Betreihungsbeamter

Fritz Burkhard, in Trachselwald.
Eingahefrist: Bis und mit dem 21. April 1922.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 6. Mai 1922, nachmittags 2 Uhr,

im Gasthof zur «Krone», in Huttwil.
Frist zur Einsieht der Akten: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung.

Kt Zug Konkurskreis Zug (1084)
J Die Gläubigerversammlung in Saehen Nachlassstundung der Frau -Wwe.

Henggelor-Werder, Pension Sommerau, Unterägeri, muss verschoben

^ werden und findet nun statt: Samstag, den 29. April 1922, nachmittags 3 Uhr,
1 in der Pension Sommerau, Unterägeri.

•1Die Neuauflage der Akten erfolgt den 19. April 1922 beim gerichtlich
bestellten Sachwalter.

Zug, den 28. März 1922. Der Saehwalter: Aloys Hotz, Reehtsageut.

Ct. de Vaud Präsident du tribunal civil du district de Lausanne (1100/01/02)
Döhiteurs:
Soeiötö en nom collcetif Duhois Fröre 8, hanque, change et görances,

Plaee St-Frangois 6, ä Lausanne.

Dubois, Henri, associö indöfiniment responsable de la soeiötö en
nom oollectif Dubois Fröres, banque, change et görances, Place St-Frangois 6,
& ljausaune.

Dubois, Jean, associö indefiniment responsable de la soeiötö en
nom collectif Dubois Fi-öres, banque, change et görances, Place St-Frangois 6,
& Lausanne.

Date du jugement accordant le sursis: 29 mars 1922.
Commissaire au sursis: B. Grec, pröposö aux faillites, Lausanne.
Dölai pour les productions: 21 avril 1922.
Asscmhlöe des cröanciers: Mercredi, 17 mai 1922, k2% heures de l'aprös-

midi, dans une des salles de 1'EvÖchö, k Lausanne.
Dölai pour prendre connaissanee des piöees: 6 mai 1922, au hureau du

commissaire, Place Chauderon 1, k Lausanne.

Verlängerung der Nachlassstundung — Prolongation du sursis concordataire
(B.G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Bern Konliurskreis Burgdorf (1104)

Die der Firma Dinkelmann & Cie., Eisenwarenliandlung, in Burgdorf.

am 30. Januar 1922 gewährte Naehlassstundung ist durch Vorfügung des
Gerichtspräsidenten von Burgdorf vom 28. März 1922 um weitere 2 Monate,
d. h. his zum 30. Mai 1922, verlängert worden.

Burgdorf, den 30. März 1922. Der Sachwalter i.V.: Gloor.

Kt. Luzern Amlsgericktspräsidenl von Luzern-Land in Kriens (1087)
Gemäss Verfügung des Amtsgeriehtspräsidenten von Luzern-Land, Kriens,

vom 28. März 1922, ist die hewilligte Nachlassstundung von Frl. Barrett,
A., Holzwaren, Littau, um einen Monat, d.h. his 27. April 1922, verlängert
worden.

Luzern, den 30. März 1922. Der gerichtlich bestellte Saehwalter,
Centraischweiz. Treuhand-Institut:

Ed. Morf.

Ct. de Vaud Präsident du tribunal eivil du district de Lausanne (1103)
Döbitrice: Dame Taillens, Joanne, Grande Tricoteuse de Pöpinet,

4 Lausanne.
Date du jugement accordant la prolongation du sursis: 22 mars 1922.
Commissaire au sursis: B. Grec, pröposö aux faillites, Lausanne.
Nouvelle assemblöe des cröanciers: Mercredi, 24 mai 1922, k 2'A heures

do l'aprös-midi, k l'Evöche, ä Lausanne.
Dölai pour prendre eonnaissanco des piöees: Dös le 13 mai 1922, au

bureau du eommissaire, Chauderon 1, k Lausonne.

Bestätigung des Nachlassvertrages
(B.-G. 308.)

Homologation da concordat
(1>. P. 308.)

Kt. Bern Gerichtspräsident I von Biel (1094/5/fl)
als erstinstanzlicher Nachlassrichter

Naehlassschuldner:
1. Krebs, Otto, Parfumerie Comtesse, in Biel.
2. Raeine fröres, Horlogerie, Plänkestrasse 28, Biel.
8. Flury-Hächler, V., meeh. Atelier, Mittelstrasse 42, Biel.
Datum der Bestätigung Nr. 1: IL März 1922; Nr. 2 und 3: 20. März 1922.
Die Entscheide sind in Rechtskraft erwachsen.

Ct. de Genöve Tribunal de premiire instance de Genive (1085/6)
Dehiteurs:
Nockemson et fils, marehands-tailleurs, Rue de la Corraterie 17,

Genöve.

Strasehounsky, Emilian, pharmaeien, au Petit-Laney, domiciliö
k Plainpalais, Avenue du Mail 20.

Date du jugement: 29 mars 1922.
Un dölai de 15 jours pour intenter action est imparti aux cröanciers dont

les reclamations sont eontestöes.

Verwerftmg des Naehlassvertrages — Bejet da concordat
(B.-G. 308 und 309.) (L. P. 308 et 309.)

Ct. de Genöve Tribunal de premihre instance de Genäve (1066)
Par jugement du 15 mars 1922, le trihunal a refusö d'homologuer le

concordat proposö par Marx, Lueien, boucher, Rue Guillanme Teil 7, ä ses
cröaneiers.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 30. März. Durch öffentliche Urkunde vom 21. Februar 1920 wurde

unter dem Namen Stiftung der Schweizerischen TurnerhUlfskasse für Unfälle,
mit Sitz am jeweiligen Ort des Zentralkomitees des Eidgen. Turnvereins,
zurzeit in Zürich, und mit Wirkung ab 1. Januar 1920 eine Stiftung
errichtet zwecks Versicherung der Sektionsmitglieder aus den Zinsen de?
Stiftungskapitals gegen Unfälle, welche während den obligatorischen oder
freien Turnübungen und Spielen, Kursen oder Turnfahrten eintreten. Organ
der Stiftung ist das Zentralkomitee des Eidgen. Turnvereins, evtl. auch ein
ihm unterstelltes Yersieherungsunternehmen. Das Zentralkomitee hat die
Verwaltung dieser Stiftung einer Kommission (Verwaltnngskommission der
Turncrhülfskasse) übertragen, namens weleher der Präsident oder der
Vizepräsident jo kollektiv mit dem Verwalter die rechtsverbindliche Unterschrift
führen. Es sind dies: Willy Kramer, Kaufmann, von Zürich, in Zürieh 7,
Präsident; Paul Dedi, Bankbeamter, von Rheinfelden, in Zürich 8, Vizepräsident;
Und Bruno Binggeli, Sekretär, von Guggisherg (Bern), in Zürich 7, Verwalter.
Geschäftslokal; Seefeldstrasso 5, Zürich 8.

Herrenk leider-Massgesehäft, Offiziers-Uniformen
und - Ausrüstungen. — 30. März. Julius Heinrich Dicbold und Johann
Peter Diebold, heide von Zürieh, in Zürich 6, haben unter der Firma J. H. Die-
bold & Cie., in Zürich 1, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weleh'e am
1. Januar 1922 ihren Anfang nahm. Herrenkleider-Massgesehäft, Offiziers-
Uniformen und -Ausrüstungen. Bahnhofs! rasse Nr. 82. Die Firma erteilt-
Kollektivprokura an Fritz Diebold, von Zürich, in Zürieh 6, und an Leo Binkert,
von Leibstatt (Aargau), in Dietikon. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven per 1. Januar 1922 der Firma «J. Diehold Söhne» (J. Diebold fils),
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 190(7, Seite 21).

Nahrungsmittel, Getreide. — 30. März. Die Firma A. Unger-
Völlcks, in Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 68 vom 22. März 1917, Seite 474),
Nahrungsmittel en gros, Getreideagentur, ist infolge Abtretung des Geschäftes in
Aktiven und Passiven an die Firma «Wilhelm Unger», in Zürich 2, erloschen.

Die Finna Wilhelm Unger, in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar
1922, Seite 50), ühernimmt Aktiven und Passiven der Firma «A. ünger-
Völlcks», in Zürieh 6.

Tuchhandlung. — 30. März. Die Firma J. R. Waespi, in Zlirieh 1
(S. H. A. B. Nr. 57 vom 10. März 1914, Seite 401), Tuchhandlung en gros, ist
infolgo Todes des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und
Passiven an die Firma «Walter J. Waespi, vorm. J. R. Waespi», in Zollikon,
erloschen.

Inhaber der Firma Walter J. Waespi, vorm. J. R. Waespi, in Zollikon,
ist Walter Johann Waespi, von St. Galienkappel (St. Gallen), in Zollikon,
Draperie en gros. Höhestrasse 65. Diese Firma ühernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Einzelfirma: «J. R. Waespi», in Zürich 1.

Sattlerei, Reiseartikel, Koffer-Fahrikation. —
30. März. Inhaber der Firma Alfred Rüedi, in Zürich 1, ist Alfred Rüedi, von
Bolligen (Bern), in Oerlikon. Sattlerei, Reiseartikel- und Koffer-Fahrikation.
Preiergasse 8.

S p e z e r e i e n. — 30. März. Die Finna M. Kleiner-Stutz, in Zürieh 4
(S. H. A. B. Nr. 228 vom 14. September 1911. Seite 1537), Spezereiwaren,
ist infolge Aufgahe des Geschäftes erloschen.

Gratulations- und Trauerkarten; Agenturen. —
80. März. Die Firma A. Zeller, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 226 vom 18. Juni
1902, Seite 901), Spezial-Engros-Geschäft in Gratulations- und Trauerkarten
und Agenturen, ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen an die Firma «Ernst Zeller», in Zürich 6, über.
' Inhaber der Firma Ernst Zeller, in Zürich 6, ist Emst Zeller, von Zürich,
In Oerlikon. Spezial-Engros-Geschäft in Gratulations- und Trauerkarten und
Agenturen. Sonneggstrasse 74. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfirma «A. Zeller», in Zürich 6.

Glashandel. — 80. März. In der Firma Reinhold Käser & Söhne, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 7 vom 8. Januar 1920, Seite 37), führen die
Gesellschafter Fritz Käser und Werner Käser an Stelle ihrer bisherigen Kollektiv-
uffltersebrift nunmehr Einzelunterse.hrift.

Tuch-, Mercerie-, Quineaillerio-, Spezerei- und
Kolonialwaren. — 80. März. Die Firma Anna Gachnang, in Fällanden (S. H.
A. B. Nr. 213 vom 5. Septemher 1919, Seite 1562), Tuch-, Mercerie-,
Quineaillerio-, Spezerei- und Kolonialwarenhandlung, ist infolge Reduktion des
Geschäftes und daherigen Verzichtes der Inhaberin erloschen.

30. März. Allgemeine Kommerzgesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 32
vom 1. Februar 1921, Seite 245). Die Unterschrift von Dr. Gustav Schönberg
ist erloschen. 1

Reklame-Neuheiten. — 30. März. Alfred Sehaumherg, von
Unter-Aegeri, in Zürich 1, und Franz Xaver Häufle, von München (Bayern),
in München, haben unter der Finna Schaumberg & Häufle, in Zürich 1, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1922 ihren Anfang
nahm. Nur der Gesellschafter Alfred Schaumberg führt die Firma-
Unter8chrift. Reklame-Neuheiten-Vertrieb. Froschaugasse 4.



624 — N° 77 I. IV. 1922

Export und En'groshhandel; Bürsten; hygienische.
Artikel. — 30. März. Die Finna Emil Kölliker, in Stäfa (S. H. A. B.
Nr. 157 vom 19. Juni 1920, Seite 1166), Export und Engroshandel, Bürsten
aller Art, hygienische Artikel, ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen.

Blattmetall- und Blatt-Alumini um werk, Bronzefarben,
Blattgold usw. — 30. März. Die Firma «Wigand Drescher», in

Fürth (Bayern), Inhaber: Wigand Drescher, deutscher Staatsangehöriger, in1

Fürth, eingetragen im Handelsregister' ihrer Hauptniederlassung in Fürth,
den 3. November 1919, hat am 25. März 1922 in 0 e r Ii k o n unter der Firma
Wigand Drescher, Fürth, Zweigniederlassung Oerlikon-Zürich, eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den eingangs genannten Inhaber ver-'
treten wird und für welche an Johann Heinrich Mehlmer, von Mainz (Deutschland),

in Oerlikon, Prokura erteilt-ist. Blattmctall- und Blatt-Aluminiumwerk,
Bronzefarben, Blattgold, Gold- und Silberpapiere. Baumackerstrasse 52.

Elektrische Bedarfsartikel. — 30. März. Inhaber der Firma
Hans Meierhofer, in Zürich 7, ist Hans Meicrhofer, von Wciaeh (Zürich), in
Kilchberg b. Zürich. Fabrikation von und Handel in elektrischen Bedarfsartikeln.

Neptunstrasse 88. Die Firma erteilt Prokura an Hugo Ullrich, von Ober-
langcnau (Böhmen), in Zürich 8. •

30. März. Aktiengesellschaft Hommel's Haematogen, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 296 vom 23. November 1920, Seite 2213). Der Verwaltungsrat hat
zum Direktor ernannt: Dr. Victor Becker, von lind in Basel. Der Genannte
führt Einzelunterschrift für die Gesellschaft.

_

'

Bauunternehmen. — 30. März. Die Firma Peter Fanti, in Us'er
(S. H. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914, Seite 537), Bauuntcrnchmen, ist
infolge Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die neue Firma;
«P. Fanti & Söhne», in Uster, über.

Hoch- und Tiefbau. — 30. März. Peter Fanti, Vater, und Karl
Fanti und Joseph Fanti, Söhne, alle von und in Uster, haben unter der Firma
P. Fanti & Söhne, in Uster, eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1922 ihren Anfang nahm. Bauunternehmen, Hoch- und Tief--
bauten, technisches Bureau. In Kirchuster. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Fi-ma «Peter Fanti», in Uster. •

Möbelfabrikafcion, Tapisserie; Garage, Benzin usw.
— 30. März. In der Fiima Jos. Hurst, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 283 vom
9. November 1920, Seite 2113), Möbelfabrikation und Tapisserie, Garage;
Handel in Benzin, Oel und Pneumatiks; ist die Prokura von Frau Marie
Jeanno Hurst geb. Hurst erloschen.

30. März. Rennwegtor A.-G. Handel in Textilwaren en detail, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 65 vom 18. März 1922, Seite 511). Diese Aktiengesellschaft
übernimmt die Aktiven, und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft
unter der Firma «E. Thomann & Co. Magazine zum Rennwegtor», mit Sitz
in Zürich 1.

Hoch- und Tiefbau, Beton- und Eisenbetonarbeiten.
— 30. März. Ed. Züblin & Cie. A.-G. (Ed. Züblin & Cie. S. A.), in Zürich
(S. II. A. B Nr. 123 vom 14. Mai 1921, Seite 963) (mit Zweigniederlassung iii
Basel). Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre von)
17. März 1922 hat die §§ 19, 21, 23, Absatz 4 und 24, Absatz 4, der Geseih
Schaftsstatuten revidiert Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren daj-
durch folgende Aenderungen: Der Verwaltnngsrat bezeichnet diejenigen
Personen, welchen die Vertretung der Gesellschaft nach aussen und die
rechtsverbindliche Unterschrift oder das Recht, die Firma per procura zu zeichnen,
zusteht. Er setzt auch die Art und Form der Zeichnung fest. Das Geschäfts
lokal befindet sich vom 1. April 1922 hinweg: Walchestrasse Nr. 15, Zürich

Bern — Berne — Borna
Bureau Aarberg

Zementwaren und Kunststeinwerk. — 1922. 9. März. Di >

Kommanditgesellschaft A. Bangerter & Cie., Zementwaren und Kunststein-
werk, mit Sitz in Lyss (S. H. A. B. Nr. 322 vom 26. Dezember 1913, Seit)
2265), hat sich infolge Austrittes des Kommanditärs Gottfried Bangerter, alt
Nationalrat, in Bern, und Acndernng der Natur des Geschäftes aufgelöst
Aktiven und Passiven gehen über an die Kollektlvgesellschaft «A. Bangerte!
& Cie.», Zementwaren und Bausteinwerk, mit Sitz in Lyss.

Zementwaren undBausteinwerk. — 9. und 17. März. Arnold
Bangerter, Johannes sei., Paul Bangerter, Arnolds Sohn, und Hermann Banger!
ter, Arnolds Sohn, Fabrikanten, alle von und in Lyss wohnhaft, haben untejr
der Firma A. Bangerter & Cie., mit Sitz in L y.s 8, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1922 ihren Anfang genommen hat. Die
Finna übernimmt Aktiven und Passiven der bisher im Handelsregister cingep
tragenen Firma. Kommanditgesellschaft «A. Bangerter & Cie.»,. Zementwaren
und Kunststeinwerk, in Lyss. Zementwaren und Bausteinwerk.

Bureau Laufen i

S p e z e roi.en..— 29. März. Die Firma J. Halbeisen-Jeimann, Spezerei-
handlung, in Laufen (S. H. A. B. Nr. 203 vom 13. August 1908), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Belllach

Dreh- und Stanzartikel. — 1922. 29. März. Wartime A. G.
(Wartime S. A.) (Wartime Co. Ltd.), Fabrikation und Handel von bzw. mit
Dreh- und Stanzartikcln, in G r e n c h e n (S. H. A. B. Nr. 133 vom 27. Mäi
1920, Seite 986). Die Unterschrift des bisherigein Direktors Ernst Wyss, von
Langendorf, in Grenchen, ist erloschen. Edmond Robert-Tissot ist nun neben
Adolf Michel, Sohn, berechtigt, einzeln für die Firma, zu zeichnen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 29. März. Das Bundesgesetz vom 6. Oktober 1905 über die

Schwelzerische Nationalbank (S. H. A B. Nr. 2 vom 4. Januar 1922, Seite 9) i3t
durch das Bundesgesotz vom 7. April 1921 ersetzt worden, das durch BundeS-
ratsbeschluss auf den 1. Dezember 1921 in Kraft gesetzt wurde. Mit Bezug
auf die im Handclsamtsblatt Nr. 147 vom 10. Juni 1907 publizierten Tatsachen
sind dadurch folgende Aenderungen eingetreten: Die Bestimmungen über den
Geschäftskreis lauten nunmehr folgendermassen: 1. Ausgabe von Banknoten
nach den Vorschriften dieses Gesetzes, 2 Diskontierung von Wechseln und
Checks an Ordre auf die Schweiz mit mindestens zwei als zahlungsfähig
bekannten und voneinander unabhängigen Unterschriften, sowie Diskontierung
belclinbarer Schuldverschreibungen auf die Schweiz. Die Vorfallzeit darf drei
Monate nicht überschreiten. Wechsel und Checks an Ordre ans dem
landwirtschaftlichen Geschäftsverkehr, denen eine Handelsoperation zugrunde liegt,
sind den übrigen Wechseln gleichgestellt; 3. An- und Verkauf von Wechseln,
von Checks an Ordre und von Sichtguthaben auf das Ausland; desgleichen
von Schatzscheinen fremder Staaten. Die Vcrfallzeit darf drei Monate nicht
überschreiten. Die Wechsel müssen mit mindestens zwei als zahlungsfähig
bekannten und voneinander unabhängigen Unterschriften versehen sein. 4.
Gewährung von verzinslichen Darlehen gegen Hinterlegung von
Schuldverschreibungen (Lombardverkehr): a) auf festen Termin für längstens drei.Mo«
nate; b) in laufender Rechnung mit höchstens zehntägiger Kündigungsfrist.
Aktien sind von der Belehnung ausgeschlossen; 5. Annahme von Geldern in
unverzinslicher Rechnung und von Barschaft des Bundes und der unter seiner

Aufsicht stehenden Verwaltungen lind Anstalten auch in verzinslicher
Rechnung. 6. Giro- und Abrechnungsverkehr, Mandate und Inkassi. 7. Erwerbung
von zinstragenden, auf don Inhaber lautenden, leicht realisierbaren
Schuldverschreibungen des Bundes, der Kantone oder auswärtiger Staaten, jedoch
nur zum Zwecke vorübergehender Anlage von Geldern. 8. Kauf und Verkauf
von Edelmetallen in Barren und Münzen für eigene und für fremde Rechnung,
sowie Belehnung solcher. 9. Ausgabe von Gold- und Silberzertifikaten. 10.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertschriften und Wertgegenständen, An-
und Verkauf von Wertschriften, sowie Zeichnungen für Rechnung Dritter.
11. Mitwirkung bei der Begebung von Anleihen des Bundes und Entgegennahme

von Zeichnungen auf Anleihen des Bundes und der Kantone, beides
unter Ausschluss der Beteiligung bei der fosten Uebernahme der Anleihen.
Das Privilegium der Natioualbanlc für die Ausgabe von Banknoten dauert bis
zum 20. Juni 1927. Das Direktorium ist in drei Departemente eingeteilt. Zwei
Departemente haben ihren Sitz in Zürich und eines in Bern. Die Nationalbank

besitzt Zweiganstalten in Basel, Genf, Lausanne, Luzern, Neuenburg

und St. Gu, 11 • n und eigene Agenturen in La Chaux-de-Fonds und
Wintcrthur. Sie errichtet feiner eine Zweiganstalt in Aarau. Die Geschäfte
der bisherigen Zweigänstaltcü Zürich und Bern werden den dortigen Departementen

des Direktoriums übertragen. Es zeichnen nunmehr auch die Stellvertreter

der Mitglieder des Direktoriums, die Subdirektoren der Zweiganstalten
und der Generalsekretär mit ihrer-Unterschrift ohne weitern Zusatz. Es sind
demnach ausser den Mitgliedern • des Direktoriums zeichnungsberechtigt für
das n. Departement in Bern: Gottlieb Gafner, Stellvertreter des Direktoriums-
Mitgliedes in Bern, von Thun, in Bern; Max Schwab, Generalsekretär, in
Zürich, und mit Zeichnungsbefugnis «p. p.» für das II. Departement in Bern,
ausser den bisherigen Prokuristen J. Brunner, K. Bornhauser, J. Brühlmann,
A. Ehm, E. Oser, K. Röthlisberger und Dr. J. Fr. von Tscharner: Albert Fuchs,
von Malters; in Bern; Edmund Probst, von Neuenstadt, in Bern; Paul Tin-
guely, von Pont-la-Ville (Freiburg), in Bern. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. Mitglieder des Barikausschusses sind: Johann
Hirter, Kaufmann, Präsident des Bankrates der Schweizerischen Nationalbank,

von und in Bern; Dr. Paul Usteri, Ständerat, Vizepräsident des Bankrates

der Schweizerischen Nationalbank, von und in Zürich; Friedrich Frey,
gew. Direktor der Bank in Basel, von und in Basel; Anton Messmer, Ständerat,

Kaufmann, von Thal, in St. Gallen; Dr. Gustav Schaller, Fürsprecher, von
und in Luzern; Guillauine Pictet, Bankier, voü und in Genf; Ferdinand Vi-
rieux, Direktor der Banque Cantonale Vaudoise, von Lausanne und Carouge,
in Lausanne.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Laufenburg

1922.29. März. Holzhandelsaktiengesellschaft Laufenburg, in Laufenburg (S.H.
A. B. 1921, Seite 214). Der Direktor Robert Trippel ist aus der Gesellschaft
ausgetreten, seine Unterschrift ist erloschen.

29. März. Die Milchgenossenschaft Ueken, in Ueken (S. H. A. B. 1912,
Seite 891), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Jakob Sommer,
Landwirt, von Sumiswald; Vizepräsident und Kassier ist: Johann Ursprung,
Landwirt, von Ueken; Aktuar ist: Franz Xaver Trcier, jun., Landwirt, vop
Ueken, alle in Ueken. Die Unterschriften des bisherigen Präsidenten Albert
Akle und des bisherigen Aktuars Alfred Schmid sind erloschen.

29. März. Inhaberin der Firma Steiner, Maurergeschäft, in Laufenburg,
ist Frau Rosa Steiner geb. Stössel, mit ihrem Ehemann in Gütertrennung
lebend, von Walterswil (Bern), in Laufenburg. Ausführung von Hoch- und
Tiefbauten. Haus Nr. 233. Die Firma erteilt Prokura an Gottfried Steiner,
Maurermeister, von'Walterswil (Bern), in Laüfenbn'rg.

tiflterrechtsregister — Beglstre des rtgimes matrimonial«:

Registry de! beni matrimonial!

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1922. 27 mars. Les 6poux Louis Belotti, de Mex (Valais), chef de la
maison «Louis Belotti», primeurs, k Lausanne (F. o. s. du c. du 26 fövrior
1919) et Emma Clerc, les deux k Lausanne, vivent sous le regime de la
sdparation de biens (art. 183 C. c. s.).

Eidg, Amt für geistiges Eigentum

Bureau fedäral de la propridte intellectuelle — Ufficio federale della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Euregistrements — Isorizioni

Mr. 51262. — 13. Januar 1922, 8 Uhr,
Jean Schönenberger, Handel,

Bern (Schweiz).

Elektrische Apparate, Beleuchtungskörper, Instrumente, Bronzen und allge¬
meine Metallwaren;

Mr. 51263. — .3. Fcbrnar 1922, 8 Uhr.

C. F. Bally A. G., Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.
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No 51264. - 4 tevrier 1922, 8 h.

Webley and Scott, Limited, fabrication,
Birmingham (Grande-Bretagnc).

Armes, munitions et materiel de guerre.

N° 51265. — 8 fevrier 1922, 8 h.

Leon C h a r p 111 o z, fabrication et commerce,
Malleray (Suisse).

Emulsion aromatique et antiseptique.

GERONDOL
(Erneuerung der Nr. 15335).

Nr. 51266. — 8. Februar 1922, 18 Uhr.
Geo. G. Sandeman Sons & Co., Limited, Handel,

- London (Grossbritannien).

Wein.

SANDEMAN
(Erneuerung der Nr. 15336).

Nr. 51267. — 8. Februar 1922, 18 Uhr.

Geo. G. Sandeman, Sons & Co., Limited, Handel,
London (Grossbritannien).

Wein.

Nr. 51268. — 9. Februar 1922, 12 Uhr.

Notz & Cie., Handel,
Biel (Schweiz).

Stahl und Metalle, sowie Werkzeuge aller Art.

j

Nr. 51269. — 14. Februar 1922, 8 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel
Leverkusen bei Köln a. Rh. (Deutschland).

Mittel zum Schutz von Fellen, Pelzwaren, Wolle und Polsterwaren gegen
Mottenfrass.

lEULÄNj' ; ' (BAYER)
ft J itlottgnec^t \^r

N° 5127©. — 16 tevrier 1922, 8 h.

Armand Ducommun-MQiier, Dug Watch Factory, commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et leure emballages.

5000

N° 51271. — 16 f6vrier 1922, 8 h.

Armand Ducommun-MQiier, Due Watch Factory, commerce,,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et leurs emballages.

5000
N° 51272. — 18 tevrier 1922, 8 h.

Forsbacka Jernverks Aktieboiag, fabrication et commerce;
Forsbacka (Suöde).,

Fer, acier et produits de ces ntetaux.

(Renouvellement avec extension d'emploi du n* 49992).

No 51278. -=• 22 tevrier 1922, 8 h.

Abel & Katz Limited, commerce,
Londres (Grande-Bretagnc).

Montres.

(Transmission du n° 24005 de Abel & Katz, Londres)«

Nr. 51274. — 22. Februar 1922, 15 Uhr.

Wolfgang Simons, Handel,
Bern (Schweiz).

Automobile oder Fahrzeuge jeder Art mit eingebautem Lichtbildapparat zum
Zwecke der Vorführung von Lichtbildern, Filmen usw. zum Zwecke der

Reklame, Unterhaltung, Belehrung ubw.

Kinomobil
Nr. 51275. — 22. Februar 1922, 15 Uhr.

Wolfgang Simons, Handel,
Bern (Schweiz).

Filme aller Art.

FUmothek
Nr. 51276. — 22. Februar 1922, 15 Uhr.

Wolfgang Simons, Handel,
Bern (Schweiz).

Beleuchtung8-, Heizungs-, Koch-, Kühl-,' Trocken- und Ventilationsapparate
und Geräte, Bogenlampen, Projektionslampen, rohe und teilweise bearbeitete
unedle Metalle, Werkzeuge, emaillierte und verzinnte Waren, Kleineisenwaren,
Schlosser- und Schmiedearbeiten, Ketten, Drahtwaren, Blechwaren,
Stahlkugeln, Glocken, Hacken und Oesen, mechanisch bearbeitete Fasson- und
Metallteile, Maschinenguss, Land-, Luft- und Wasserfahrzeuge, Automobile,
Automobil- und Fahrradzubehör, Fahrzeugteile, Garne, Seilerwaren, Netze,
Drahtseile, Gespinstfasern, Polstermaterial, Packmaterial, Edelmetalle, Gold-,
Silber-, Nickel-, Aluminiiunwaren, Waren aus Neusilber, Britannia und
ähnlichen Metallegierungen, Gummi und Waren daraus für technische Zwecke,
Waren aus Holz, Knochen, Kork, Horn, Schildpätt, Fischbein, Elfenbein,
Perlmutter, Bernstein, Meerschaum, Zelluloid und ähnlichen Stoffen, physikalische,
chemische, optische, geodätische, nautische, elektrotechnische, Wäge-, Signal-,
Kontroll- und photogräphischfe Apparate, '-Instruinente und Geräte, Messinstru-
mente, Fernschreiber, Kinoapparate, Arbeiterkontrollapparate, Filmwände,
Strassenbahnkontroll- und R'eklameapparate,' Schläuche, Automaten,
Musikinstrumente, deren Teile und Saiten, Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, photographische und Druckereierzeugnisse, Porzellan, Ton, Glas, Glimmer

und Waren daraus', Schreibt und Zeichentf-aren Und Lehrmittel, Uhren und
Uhrteile,' Filz.

Eidgenössische Kriegsgewinnsteuer
(Bekanntmachung der eidg. Steuerverwaltung.)

Gemäss Art. 83 des Bundesratsbeschlusses vom 18. September 1916 Ist
die Kriegsgewinnsteuer für das Jahr 1915 vom Tage des Inkrafttretens des
genannten Beschlusses, d.h. am 18. September 1916, für die nachfolgenden
Jahre am ersten Tage nach Ablauf des Steuerjahres verfallen. Die Steuer«
Pflichtigen haben ihre Bücher und Jahresrechnungen alljährlich abzuschliea«
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sen und zwar entweder auf Ende des Kalenderjahres oder, falls ihr übungs-
gemässer Abschlusstermin auf einen andern Tag des Jahres fällt, regelmässig
auf diesen Tag. Die Veranlagung richtet sich nach den auf diese Weise
abgeschlossenen Geschäftsjahren (abgeänderte Fassung des Art. 19 gemäss Bundes-
iatsbeschluss vom 21. Juni 1920).

In Anwendung von Art 33 Abs. 4 des obgenannten B. R. B. hat das
eidgenössische Finanzdepartement die Zahlungstermine für die Kriegsgewinnsteuer

festgesetzt wie folgt:
Für das Steuerjahr 1915 und 1915/16 auf 31. Mai 1917, für das Steuerjahr

1916 auf 30. November 1917, für das Steuerjahr 1916/17 auf 31. Mai
1918, für das Steuerjahr 1917 auf 30. November 1918, für das Steuerjahr
1917/18 auf 31. Mai 1919, für das Steuerjahr 1918 auf 30. November 1919,
für das Steuerjahr 1918/19 auf 31. Mai 1920, für das Steuerjahr 1919 auf
30. November 1920, für das Steuerjahr 1919/20 auf 31. Mai 1921, für das
Steuerjahr 1920 auf 30. November 1921, für das Steuerjahr 1920/21 auf
31. Mai 1922.

Die Steuerpflichtigen haben den Steuerbetrag bis längstens zu den
genannten Terminen an die eidg. Staatskasse oder für deren Rechnung an die
Schweiz. Nationalbank in bar und kostenfrei zu bezahlen. Für die
Steuerbeträge, die bis zum festgesetzten Zahlungstermine nicht bezahlt werden, wird
Betreibung eingeleitet und es wird überdies von dem auf den Zahlungstermin
folgenden Tage hinweg ein Verzugszins von 6 % berechnet, und zwar gelangt
dieser Zins auch dann zur Anrechnung, wenn die definitive Einsehätzung aus
irgend einem Grunde erst nach dem vom Finanzdepartement festgesetzten
allgemeinen Zahlungstermin erfolgt Massgebend für die Zinsberechnung ist
einzig der Termin, auf welchen die Steuer verfallen war. Ebenso hemmt die
Einreichung eines Rekurses gegen die Taxation den Zinsenlauf nicht, sofern
die eidg. Rekursbehörde nicht ausdrücklieh etwas anderes bestimmt.

Ist ein Steueranspruch gefährdet oder hat der Steuerpflichtige keinen
Wolmsitz in der Schweiz, so kann die eidg. Steuerverwaltung jederzeit Sicherheit

verlangen.
Jeder Steuerpflichtige erhält eine persönliche Zahlungseinladung, sei es

auf Grund der erfolgten Einschätzimg oder, wenn diese noch nicht
stattgefunden hat, auf Grund seiner Steuererklärung, wobei die endgültige Abrechnung

nach erfolgter Einschätzung vorbehalten wird. Er kann aber schon
vorher Abschlagszahlungen auf den festzustellenden Steuerbetrag leisten. Für
Abschlagszahlungen, die wenigstens 80 Tage vor Ablauf der festgesetzten
Zahlungsfristen erfolgen, wird ein Zins von 6 % für die Zeit vom Tage der
Zahlung bis zum Zahlungstermine vergütet.

Jede an die eidg. Staatskasse oder für deren Rechnung an die Schweiz.
Nationalbank geleistete Abschlagszahlung oder Vorauszahlung ist der eidg.
Steuerverwaltung in Bern zu avisieren.

Impöt federal sur les benefices de guerre
(Avis de l'Administration Idddrale des contributions.)

Conform6ment ä l'art 33 de l'arrötö du Conseil föderal du 18 septcmbre
1916, 1'impöt sur les bönöfices de guerre pour l'annöe 1915 est 6chu le jour
de l'entröe en vigueur de cet arrötö, e'est-ä-dire le 18 septembre 1916 et pour
les annöes suivantes le premier jour aprös l'6ch6ance de l'annöe fiscale. Des
contribuables ont l'obligation de elöturer leurs livxes et leurs eomptes ehaque
annöe et eeei, soit pour la fin de l'annöe civile, soit, s'ils ont l'babitude de
elöturer un autre jour de l'annöe, r6guliörement pour ce jour. La taxation est
effeetuöe suivant les annöes commerciales elöturöes de cette maniere.
(Dispositions nouvelles de l'art. 10 ä teneur de l'arrötö du Conseil föderal du
21 juin 1920.)

En application de l'art. 33 al. 4 de l'arrötö du Conseil federal pr6citö, le
Departement föderal des finances a fixö les dölais de paiement pour l'impöt
sur les bßnöfiees de guerre comme suit:

Pour l'annße fiscale 1915 et 1915/16 le 31 mai 1917, pour l'anu6e fiscale
1916 le 30 novembre 1917, pour l'annße fiscale 1916/17 le 31 mai 1918, pour
l'annöe fiseale 1917 le 30 novembre 1918, pour l'annöe fiscale 1917/18 le
31 mai 1919, pour l'annöe fiscale 1918 le 30 novembre 1919, pour l'annöe
fiseale 1918/19 le 31 mai 1920, pour l'annöe fiscale 1919 le 30 novembre 1920,
pour l'annöe fiscale 1919/20 le 31 mai 1921, pour l'annöe fiscale 1920 le
30 novembre 1921 et pour l'annöe fiscale 1920/21 le 31 mai 1922.

Les contribuables doivent verser le montant de l'impöt au plus tard
jusqu'aux öchöances ci-dessus indiquöes, en espöces et sans frais, ä la Caisse
d'Etat föderale ou, pour le compte de cette derniöre, ä la Banque Nationale
Suisse. Les montants d'impöt qui n'auraient pas ötö versös jusqu'au dölai fixö
par le Departement pröcitö feront l'öbjet de poursuites; de plus, il sera comptö

un intöröt moratoire de 6 % & partir du jour qui suit les dölais de paiement.
Cet intöröt est aussi portö en compte lorsque, pour une raison quelconque, la
taxation definitive a lieu seulement aprös l'öchöance gönörale de paiement
fixöe par le Departement föderal des finances. Pour le calcul de l'intöröt
moratoire font rögle exclusivement les dölais de paiement indiques ci-dessus,
puisque l'impöt est dü ä cette 6chöance.

De möme, la presentation d'un recours ne suspend pas le cuurs des in-
törßts en tant que l'autoritö föderale de recours ne döcide pas expressöment
autre ebose.

Lorsqu'un impöt dü est eompromis ou que le contribuable n'a pas de
domicile en Suisse, l'Administration föderale des contributions peut, en tout
temps, demander des süretös.

Chaque eontribuable rejoit une invitation personnelle ä verser son impöt,
soit sur la base de la taxation prSalable, soit, lorsque cell'e-ci n'a pas encere
eu lieu, sur la base de sa declaration d'impöt; dans ce dernier cas, le regle-
ment de compte döfinitif reste röservö jusqu'au moment oü la taxation aura
'ötö effectuöe. Mais le contribuable peut' opörer d'avanee des versements ä
compte sur le montant d'impöt ä fixer. Pour les acomptes de paiement versös
30 jours au moins avant l'6ch6anee des dölais de paiement fix6s, il est bonifiö
im intöröt de 6 % pour la pöriode qui va du jour du versement l'6ch6ance
du paiement.

Lors de versements d'aeomptes ou de paiements d'avanee ä la Caisse
d'Etat föderale ou, pour le compte de celle-ci, ä la Banque Nationale Suisse,
On avisera l'Administration f6dörale des contributions ä Berne.

fmposta federale sui profitti di guerra
(Avviso dell' Amministrazione federale dclle contribuzioni.)

Conformemente all' art. 88 del decreto del Consiglio federale del 18 set-
tembre 1916, l'imposta sui profitti di guerra per l'anno 1915 s'intende scaduta
il giorno dell' entrata in vigore di detto decreto, cioö il 18 settembre 1916 e
scadrä negli anni successivi il primo giorno dopo trascorso l'anno fiscale.
I eontribuenti devono chiudere ogni anno i loro libri e i bilanci annuali, o alla
fine dell' anno civile o, se il lofo termine di chiusura consueto cade in un
altro giorno dell' anno, regolarmente in questo giorno. La tassazione vien
fatta in base ai bilanci annuali chiusi in questo modo. (Disposizioni nuove
dell' art. 19 a sensi del decreto del Consiglio federale del 21 giugno 1920.)

In applicazione dell'art. 33 al. 4 del precitato decreto del Consiglicr
'federale, il Dipartimento federale delle finanze ha fissato le date di pagar
mento dell'imposts sui profitti di guerra nel modo seguente:

Per l'anno fiscale 1915 e 1915/16 al 81 maggio 1917, per l'anno fiscale
1916 al 30 novembre 1917, per l'anno fiscale 1916/17 al 31 maggio 1918, per
l'anno fiscale 1917 al 30 novembre 1918, per l'anno fiscale 1917/18 al 31 maggio

1919, per l'anno fiscale 1918 al 30 novembre 1919, per l'anno fiscale
1918/19 al 31 maggio 1920, per l'anno fiscale 1919 al 30 novembre 1920, per
l'anno fiscale 1919/20 al 31 maggio 1921, per l'anno fiscale 1920 al 30
novembre 1921, per l'anno fiscale 1920/21 al 31 maggio 1922.

I eontribuenti debbono quindi versare l'importo dell' imposta al piü tardi
alle epoche qui sopra elencate, in eontanti e senza spese, alia Cassa federale
dello Stato o per essa alia Banca Narionale Svizzera. Per l'ammontare delle
tasse non versate entro il termine stabilito, si procederä in via esecutiva,
conteggiando inoltre un interesse di mora del 6 % a partire dal giorno suc-
cessivo a quello delta scadenza. Questo interesse sara conteggiato anche nel
caso in cui, non importa per qual ragione, la tassazione definitiva dovesse
awenire solo dopo le seadenze fissate dal Dipartimento delle finance per i
diversi periodi fiscal!. Per il ealcolo degli interessi di mora, fanno regola
esclusivamente le date piü sopra indicate, alle quail appunto Bcade il paga"
mento dell'imposta.

L'inoltro di un rieorso non sospende il corso degli interessi salvo nei casi
in cui l'autoritä federale competent« decida espressamente in altro senso.
Allorcliö l'incasso di uri' imposta ö dubbioso, o il contribuente non ha domi-
cilio stabile in Isvizzera, 1'Amministrazione federale delle contribuzioni poträ,
in ogni tempo esigere una garanzia adeguata.

Ogni contribuente riceve un invito personale al pagamento dclla propria
imposta in base alia dichiarazione fatta, con riscrva di definitiva tassazione
o liquidazione. E in facoltä del contribuente di fare versamenti anticipati in
acconto dclla propria imposta, sui quali, se affettuati almeno 30 giorni prima
delle seadenze fissate, sarä bonificato un interesse del 6 % decorrente dal
giorno dell'incasso sino a quello della scadenza.

Ogni versamento in acconto o pagamento antici])ato fatto alla Cassa
federale dello Stato o per essa alia Banca NazionaJe Svizzera dovrä essere
notificato all' Amministrazione federale delle contribuzioni a Berna.

conpTom d'escopipte de oemCve
actif Bjlan g6n6rale au 31 dbcembre 1921 passif

Fr. Ct. Fr. ct.
Caisse et compte de virements
Coupons '

Banques «Döbiteurs» '

Portefeuille d'effets:
Suisse
Etrangcr

Portefeuille de Litres:
Obligations
Actions

Souscriptions
Reports
Döbiteurs
Döbiteurs par acceptations
Immeubles et constructions ".

13,154,638
334,909

37,394,818

36,956,425
6,269,477

5,700,629
3,254,808

119,706
627,926

136,647,029
13,015,015
8,500,002

38

13

91
65

50
10
35

41
45
86

Capital-actions
Reserve statutaire
Röserve speciale
Banques «cröditcurs»
Cröauciers ä vue
Cröanciers ä terme
Acceptations
Dispositions
Dividendes non per?us
Dividende de l'exercice 1921
Interöts prorata
Profits et pertes, report ä nouveau

45,000,000
4,500,000
1,500,000

17,897,569
99,826,219
75,658,117
13,015,015
1,140,294

4,760
2,250,000

832,111
351,298

56
82 I

28
15
99
20

44

261,975,386 74 261,975,386 74
t-

debit Dötail du compte de profits et pertes au 31 döcembre 1921 CREDIT

Kr. ct. Fr. Ci.

Iul6röts payös
Frais gönöraux
Amortissements sur döbiteurs divers
Amortisscments sur titres
Röserve pour timbre et impöts
Amortissements sur mobilier
Dividende 5 %
Allocation ä la Caisse de Retraitc
Solde ä nouveau

8,763,296
6,155,062
1,109,890

67,694
163,000
116,087

2,250,000
50,000

351,298

16
60
69
50

86

44

Solde reporte de l'exercice precedent
Intöröts per?us
Commissions per§ues ; •

Produit du portefeuille d'effets de change
Titres et eoupons
Produits divers

321,616
12,763,998

1,861,978
3,017,732

349,994
711,009

51
22
70
48
49
85

19,026,330 25 (A. G. 52) 19,026,330 25
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ACT1F
CHOCOIAT HEADS S. A. EC EOCEC

Bllan an 31 deeembre 1921

Coniptes conrants, solde
Caisse
Effets en banquc.
Merchandises
Immeubles
Machines ct outils
Comptes speciaux, litres
Frais d'önission

Fr.
1,685,145

3,511
13,806

1,480,064
811,219
629,991

3,461,201
67,693

8,152,633

Ct.
31
05
55
34
61
69

75

30

Reserve pour cr6ances douteuses.
Prorata d'interets d'obligations
Compte « Ducroire g6n£ral »

Reserves
Fonds de secours
Caisse de chömage föderale
Reserve pour difference de cours
R6scrve pour impot en France
Dividende non louche
Dividende 1921
Acceptations
Remise aux actions C
Obligations
Capital-actions
Report, solde ä nouveau

PASSIF

Fr.
102,332
31,689

610,086
1,213,000

80,321
30,914

179,062
17,926

1,913
120,000
200,000

3,000
3,556,500
2,000,000

5,887

8,152,633

Ct.
46

43

40
15
85
65

36

30

DO IT Profits et pertes an 31 däeembre 1921 AVOIR

31 deeembre 1921 Interöts sur emprtuils
31 d6cembre 1921 Solde disponible

Fr.
119,780
164,887

ct.
70
36

31 deeembre 1920 Solde report de 1920
31 dfecembre 1921 Benefice d'exploitation

Fr.
3,648

281,019

Ct.
25
81

284,668 06 (A. G. 53) 284,668 06

lUiilti lea - Me odd ofieile - Parte doi idale
Spanien

Eine definitive Mitteilung über die in letzter Nummer als bevorstehend
gemeldete Verlängerung des Provisoriums ist uns vor Redaktionsschluss leider
nicht zugekommen. Wir werden deshalb darüber erst in der Montagnummer
berichten können.

Espagne
A notre regret nous n'avons pas regu encore de. communication definitive

au sujet de la prolongation du provisoire mentionnd dans notre numero d'hier.
Nous ne pourrons, en consequence, publier la dite communication que dans le
numero de lundi.

Annoncen-Begie:
PTBIICITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi B^gie de* annonee»:

PUBLICITAS S. A*

Zu vermieten auf 1. Oktober
am Paradeplatz, Zürich

177 m2 Burtauräumlidikcifcn
22 m2 Ircsorraura
I. Steck - Li« - Zentraiheiznng

Die Räumlichkeiten können nach Wunsch des Mieters
abgeteilt werden. -773

Anfrage unter Chiffre T 1406 Z an Publlcltas A.-G., Zürich.

Hypothekenbank In Basel

Ordentliche fieneralversammliingderAktionäre
Freitag, den 7. April 1922, vormittags 11 Uhr

Im Sehmledentaof (Oerbergasse 24)

TRAKTANDEN:
1, Entgegennahme des Berichts und der Rechnung des

Verwaltungsrates für das Jahr 1921 sowie des Berichts der
Rechnungsrevisoren. Entlastung der Verwaltung.

2. Wahl der Kontrollstelle.
Bericht und Rechnung nebst dem Bericht der Kontrollstelle können

vom 4. April an bei der Bank bezogen werden; ebendaselbst werden
die Zutrittskarten für die Generalversammlung bis Donnerstag den
6. April, mittags 12 Uhr, gegen Hinterlegung der Titel oder gegen
schriftlichen mit Nummernverzeichnis versehenen Ausweis über den
Aktienbesitz verabfolgt. -711

Basel, den 22. März 1922.
Per Verwaitnngsrat.

Ziegelei Paradies
Aktiengesellschaft mit Sitz In Paradies-Schlatt

Dividenden-Zahlung
Die heutige Generalversammlung hat für das Geschäftsjahr 1921

eine Dividende von je 5% für Stamm- und Prioritätsaktien beschlossen.
Demgemäss gelangt der Coupon Nr. 18 der Prioritäts- und der Coupon
Nr. 2 der Stammaktien beim Schweiz. Bankverein in Schaffhausen
und an unserer Gesellschaftskasse mit Fr. 25.—, abzügl. 3% Couponsteuer

zur Auszahlung. ,821

Paradies-Schlatt, den 28. März 1922.
Der Verwaitnngsrat.

Sti naudoise fl'Enploiiations apricoles a Lausanne

MM. les actionnaires de la Stä Vaudoise d'Exploitations agricoles
sont convoques en

assemble generale ordinaire
an loeal de la Bourse ä Lausanne pour le mardl, 11 avril
$922, ä 3 henres de l'aprfes-mldl.

ORDREDUJOUR: Opärations statutaires.

Immediatement aprfes aura lieu une
assemble extraordinaire

ORDRE DU JOUR: Reduction du capital eutrainantmodification
des Statuts.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commis-
saires-verificateurs sont ä la disposition des actionnaires en l'Etude du
Notaire E. Krayenbühl, notaire ä Lausanne, oü les cartes peuvent 6tre
retirees contre indic. des numeros. ;759

Lausanne, le 24 mars 1922.
Le eonseil d'adminlstration.

Bannue commerciale friMeoise
«fc Fribourg

MM. les actionnaires sont convoquäs en

assemblte generale extraordinaire
le samedi, 8 avril 1922, A 14 heures, A la grande Salle
de la Malson de justice, ä Frlbourg.

ORDRE DU JOUR:
1. Liquidation de la societe.
2. Rapport de la commission d'enquöte.
3. Döcision ä prendre concernant la responsabilitä des organes

de la banque.
Les cartes d'admission ä l'assembläe peuvent ötre retiräes du

3 au 7 avril au soir moyennant justification de la possession des
actions aux guichets de la banque a Fribourg. 709

Frlbourg, le 22 mars 1922.
Le eonsell d'adminlstration.

Emprunt Ville de Vevey
3Yz% 1904

Les 49 obligations
au slÄge de la Banque
cn outre:

A Berne:
A Bftie:
A St-GaU:
A Zurloh:

N°« 477 515
1464 1707 1823
3666 3733 3819
5143 5338 5356
:7284 7459 7539

dont les numäros sulvent seront remboursfies le 30 }uin 1922,
F6d6ra!c (S. A.) A Zurich, • ou par ses agcnces cn Suisse, et

'190
Banque Cantonale de Berne.
Bankverein sulsso, Banque Commerciale de BAIe.
Bankverein sulsse.
Socl6t6 de Cr6d!t suisse, Bankverein suissc.
774 922 1051 1178 1220 1381 1386

1856 2106 2159 2186 2730 284 t 3153
4008 4330 4334 4686 4692 4812 4837
6022 6143 6221 6828 7129 7219 7246
7785 7853 8097 8201 8305 8583 8963

Vevey, 27 janvier 1922. Secretariat municipal.
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Internationale Transporte
Gebrüder weiss Bregenz

Buchs, St. Margrethen, Romanshorn, Wien
Bludenz, Feldkirchj Dornbirn, Lindau

Fachgemässe Verzollungen
Feste Transportübcmalinic Dach allcü Richtungen

Regelmässige Sammelwerkehre nach
Wien ab St. Margrethen und Bucha
sowie in umgekehrter Richtung,ferner nach Prag und Hof ab Romanshorn

und Lindau. Spezialverkehr nach
und won Italien. Grosse Lagerräume und

Lagerplätze mit GeleiseanschlQssen in
761 G) Romanshorn und Wien 408

Rechnungsruf
Forderungen uud Bikrgschaltsonspracben an die

Erbschalt des letztbin verstorbenen Herrn Aleide Llnder-
Hourlet, von Reichenbach, gew. Federnfabrikant in Blei,
sind bis zum 20. April 1922 dem Notarlatsbureau Rufet
und Flticklger in Biel anzumelden. -

Die Glaubiger der Kolleklivgcscllscliaft A. Liuder-
Houriet & Fils sind von der Anmeldung ihrer
Forderungen enthoben. • -819

Biel, den 29. März 1922.

Der Beauftragte: H. Rufer, Notar.
Ii

A VCndre & Chiasso (Canton du Tcssin)

Etablissement industriel
convcnant ä toutc industrije. - Conditions favorabies. -

Adresser of (res: CASE PORTALE u® 7032, CHIASSO.

mil Filiale in si. margremen

Die Aktionäre der. Rlieixitalisclien (Kreditanstalt werden hiermit zur

47. ordenll. Generalversammlung
aul Samstag, S.April 1922, nachmittags 3 Uhr, Ins Gasthaus

zum „Splflgen" nach AltstStten eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltuogsrates und der Rechnung

für das Jahr 1921.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Decharge-Ertcilung an die Verwaltungsorgane.
4. Festsetzung der Dividende, bzw. Gewinnbeteiligung.
5. Schlussfrage.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 31. März 1922 an zur Einsicht
der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Altstätten aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen sonst genügenden Ausweis Uber den Besitz der Aktien
von Dienstag, den 4. April bis und mit Donnerstag, den 6. April 1922,
nachmittags 5 Uhr, an unsern Kassen in Altstätten und St. Margrethen bezogen
werden. Am Tage der Versammlung selbst und am Tage vorher werden keine
Eintrittskarten mehr ausgegeben.

Die Dividenden-Auszahlung erfolgt gegen Abgabe von Coupon Nr. 47
am 10. April 1922. (1248 G) 817

'

Altstätten, den 27. März 1922.
Namens des Verwaltungsraies,

Der Präsident: F. Engster, Der Direktor: Stndach.

MeiMIsi Spelwif Ii Budapest

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Samstag, den
22. April 1922, nachmittags 15 Ohr, im Bureau des Herrn
Rechtsanwalt Dr. Augyan B6Ia, Weitznergasse, Budapest,
stattfindenden

I. Generalversanunlnng
geziemend eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Mandatprüfung.
2. Entgegennahme des Berichtes der Direktion und des

Aufsichtsrates. •
'

3. Beschlussfassung betr. Genehmigung der Rechnung und
Decha rge-Erteilung.

4. Diversa und Umfrage.
Die Rechnung liegt ab 11. April' 1922 im Advokaturbureau Dr.

Duft und Dr. Rohr, St. Gallen zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf, wo die an der Generalversammlung Teilnehmenden auch ihre
Stimmrechtsausweise beziehen können. Stellvertretung kann nur
durch Aktionäre ausgeübt werden.

Für die Direktion:
sig. Dr. Augyan. E. Pfiffner, Oberingenieur.

BirsiflihalbalHi
Ordentliche Generalversammlung der Aktionüre
Freitag, den 7. April 1922, nachmittags 3 Uhr, auf der

Lesegesellschaft in Basel, Mttnsterplatz S, 11. Stock
TRAKTANDEN:

1. Rechnungsablage pro 1921. Bericht der Rechnungsrevisoren.
Beschlussiassung über die Verwendung des Reinertrages.
Decharge an die Verwaltung.

2. Wahl in den Verwaltungsrat.
3, Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1922.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen, werden
eingeladen, die Nummern ihrer Aktien im Bureau der Gesellschaft in
Basel, beim Schweiz. Bankverein, bei der Schweiz. Eisenbahnhank
oder bei den Herren A. Sarasin & Cie. in Basel bis spätestens 5. April
1922 anzumelden und dagegen Zutrittskarten in Empfang zu nehmen.

Jahresbericht und Jahresrechnung pro 1921 nebst Bericht der
Herren Rechnungsrevisoren können vom 30. März an bei den obge-
nannten Stellen bezogen werden.- *726 (1208 Q)

Basel, den 22. März 1922.
• Namens des Verwaliungsraies,
Der Präsident: Dr. E. KERN.

!- Ol s-

MgntiM (uwtiaü
it Müs

Bern: G.Bürisagl, Ink.Ausk.
Biel/Bienne: Jul. Atbrechl,

Adv.u.lnk.,Neuhausstr.2l
Frei borg: Bank üldrg&Cie.
Interiakon: Af/r. Bortcr,

Advok. Ink. 1. Oberland.,
K'llngen; Dr. B. Böhl, Adv.
Lnzern: Dr. R. Grater, Dr.

J. Arnold, Adv.
— Inelthen ft Reg, Rechtsb.
Lngona: Dr. Meyerhans &

Dt. Pozzl, Handels«., Ink.
Hontrenx: Paut Poehon, agt.

d'alt. patente.
— B. Raecourster, agent

d'affaires patente.
— M' Moitler, notaire, 20,

Rue de la Gare. Tel. 110.
Ölten: Treuhand- &

Notarlatsbureau Bug. Nagel.
Sehaffbausen: G. Bäehtoid-

Büehi. Rechtsagent., Ink.
Sololhnrn: Dr. Hugo

Spillmann, Dr. Oskar Miller,
Fürspr. u. Not. Tel. 5.26.

St. Gallen: O. Baumann. Ink.
— B. Porster, Rechtsbureau:
— Dr. P. Curtt, Adv. n. Ink.
WInterthnr: Dr. W. WUzig,
Zürich : L. V. Bühlmann,
Rechtsanw.fHandelsrecbt)

— Dr. Hertorih, Adv.
— Dr. Paul C. Jaeqgg, Adv.,

Ink., Haus du Pont.
— 7. Gebt. A.Rebmann, Pa-

tchtanwälte. Forchstr.l 14.

m <si «>

ilisen-üul

besorgt

fi Maüiy
Bnenl Falkncrstrassc 7
Ddacl Telephon 5161

7nfjrh Escherhaus 360
LUllLIl Telephon Hott. 420
rhu* beim Oberthor
LHDI Telephon 428

AHlomat- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, ZUrich 6,
WeinbergstrasBe Nr. 57.

In Hanf-Bindfaden
von Liijnlda'ions-Lager

2fach Kordel per kg Fr. 2.60
3 fach Kordel „ „ 2.50
Sdraht 2T „ „ „ 3.50
3 draht 3T „ „ „ 3.80
Sdraht 6T „ „ „ 4.20
2 draht 8LvanHuprkglr. 6.50
Bel Abnahme von 10 kg an
lranko. -803

A. Kunz, ZOrioh 6,
Nene Beekenholstrasse 43.

IIUIIIIIIIUIIIIIIIIIIIII THUN miiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii

Familienhotel in schönster, ruhigster Lage -,it
mit grossen Pnrknpltifleu. Appartements und
Einzelzimmer mit Bad auf allen Etagen.

Eigene moderne Aufo - Garage

MUITIPUZIEBT
ADDIERT

SUBTRAHIERT

MONROE
Addifions-i Rechenmaschine

G«ntrciHr«rtfWtunQ für dk Schweiz

W EGU KAXSER BERN
7IUM0N-1S»» ictMupiAuo-aa

in Bern
gibt hiermit bekannt, dass Titel der nicht
sichergestellten ' Vorkriegsschulden Oesterreichs

und Ungarns, deren Eigentümer
polnische Staatsangehörige' sind, bis spätestens
km 5. April 1922 bei dem zuständigen
polnischen Konsulat zwecks Registrierung und
Abstempelung vorzuweisen sind. -m

JEAN STEINER u6UHL GENERALVERTRETER FOR DIE SCHWEIZ

BASEL

SMMMMHiMg
Die»des ivtaitM
In einem bedeutenden Handelshaus der deutschen Schweiz
1st neu zu besetzen. Bewerber, bllanzfählge Buchhalter,
welche sich Uber langjährige, erfolgreiche Tätigkeit im
Eisenhandel ausweisen können, belieben sich .unter
Angabe von' Gehaltsanspvüchcn und Referenzen zu melden

unter Chiffre II. A. B. 784 an Publlcllas A.-G., Bern.

Bnchdruckerel POCHON-JENT ft BÜHLER;ln Bernja^k^aprlmerle,P.QCHQN-JEl^T,: &,BÜHLER iL Berne


	

